Zur Finanzierung von PPP

Finanzierung der Unternehmen durch Forderungsverkäufe

Quelle HDI- Infoletter 2005 Finazierung durch Fondsverkäufe

Durch den Verkauf von Forderungen können Unternehmen ihre Liquidität erhöhen und Investitionen zügiger umsetzen. 

Verbriefung von Forderungen – (ABS)

Eine neue Form für Unternehmen an Geld zu kommen, stellt die Verbriefung von Forderungen dar, die Asset Backed Securisitation, 

kurz ABS.

Hier verkauft ein Unternehmen einen Pool an möglichst gleichartigen Forderungen an eine Finanzierungsgesellschaft und erhält dafür bares Geld.

Den entrichteten Kaufpreis refinanziert die Gesellschaft durch die Herausgabe von Wertpapieren wie fest verzinsliche Anleihen, die institutionellen Investoren angeboten werden.

Der Forderungsverkäufer hat je nach Größenordnung und Ausgestaltung eine Gebühr zu entrichten und kann sich dabei des Ausfallrisikos entledigen.

ABS –Transaktionen beziehen sich auf einen Forderungspool und eignen sich erst ab einem Volumen von rund 25 Millionen Euro.

Die Bilanzstruktur des Unternehmens läßt sich durch solche Forderungsverkäufe verbessern und die Eigenkapitalquote erhöhen.

Das wirkt sich bei Rankings positiv aus.

